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L O K A L E S

vhs im BR-Studio
Am 23. Mai Fahrt zum Bayerischen Rundfunk

Kreativität ist gefragt
MdL Wägemann lädt junge Filmemacher ein

Konzert im Bethelsaal
Sara Deborah Struntz und Paul Sturm kommen

Der langjährige Vorsitzende Wolfgang Winter (Zweiter von links) wurde von 
seinem Nachfolger Gerhard Postler (Zweiter von rechts) zum Ehrenvorsitzen-
den ernannt. Links Vize Thomas Fischer, rechts Bürgermeister Joachim Fe-
derschmidt

Simon Marius kehrt zurück
Sparkasse hat „Display“ der Ausstellung für Schule gestiftet

GUNZENHAUSEN 
– Wer einmal durch 
das Gunzenhäuser Si-
mon-Marius-Gymna-
sium streift, dem be-
gegnet auf Schritt und 
Tritt das markante 
Porträt des Namens-
patrons aus dessen 
Hauptwerk „Mundus 
Jovialis“. Einmal 
schmückt der stilisie-
rende Stich die ausge-
stellten Blätter der 
Kunstschüler, ein an-
deres Mal lächelt der 
berühmte Astronom 
verschmitzt aus einer 
Vitrine herüber. In 
praktisch zusammen-
rollbarer Plakatform 
hat ihn nun die Gun-
zenhäuser Sparkasse 
der Schule vermacht.

Das übermanns-
große und gut einen 
Meter breite „Display“ 
stammt aus der Wan-
derausstellung „Astro-
nomie in der Metro-
polregion Nürnberg – 
Geschichte, Forschung 
und Volkssternwar-
ten“ im Rahmen des internationalen 
Jahrs der Astronomie, die 2009 in 
fast zwei Dutzend Orten in ganz Mit-
telfranken zu sehen war, darunter 
auch im Foyer der Gunzenhäuser 
Sparkasse. Das von dem Bankhaus 
selbst gestiftete Objekt zeigt neben 
dem Porträt Simon Marius’ zwei Mo-
delle des von ihm mittels seiner For-
schungen untermauerten Weltbilds 
von Tycho Brahe sowie ein Bild der 
Heilsbronner Fürstenschule, an der 

der Mathematiker und Sternenkund-
ler 15 Jahre lang lernte. Dazwischen 
fasst ein Text kurz Lebens- und 
Schaffensdaten des Gunzenhäuser 
Lokalprominenten und Entdeckers 
der vier Jupiter-Monde zusammen.

Nach der Auflösung der Ausstel-
lung im Januar erhielt die Sparkasse 
das Rollplakat zurück und gab es 
nun an das Gymnasium weiter. „Si-
mon Marius ist an seine Heimstatt 
zurückgekehrt“, hieß Lehrer Werner 

König, der die Beteiligung der Schu-
le an der Wanderausstellung maß-
geblich organisiert hatte, den Na-
menspatron willkommen. Mitge-
bracht hatten das Display der stell-
vertretende Sparkassen-Vorstands-
vorsitzende Jürgen Pfeffer und 
Marketingleiter Alexander Teubner 
(rechts und links). Schulleiterin Su-
sanne Weigel versprach, einen wür-
digen Platz für das Objekt zu suchen.
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GUNZENHAUSEN – Am kommen-
den Freitag, 12. März, werden die 
Geigerin Sara Deborah Struntz und 
der Pianist Paul Sturm im Bethelsaal 
des Diakonissen-Mutterhauses Hen-
soltshöhe in Gunzenhausen Duo-
Werke von Brahms, Franck, Debussy 
und Ravel aufführen. Beginn ist um 
19.30 Uhr.

Sara Deborah Struntz und Paul 
Sturm treten seit zehn Jahren ge-
meinsam auf. Ihre Konzerte, zuletzt 
auch im Rahmen des Fränkischen 
Sommers, zeichnen sich durch ein-
fühlsame Interpretationen der darge-

botenen Werke, die die Zuhörer di-
rekt ansprechen sollen, aus.

Die in Franken aufgewachsene 
Geigerin lebt seit 2001 in England 
und ist dort solistisch, in mehreren 
Kammermusikformationen und in 
der „Alten Musik“ tätig und unter-
richtet an der Yehudi-Menuhin-
Schule. Paul Sturm ist regelmäßig in 
der Region mit Soloabenden und als 
Begleiter zu hören sowie in der Zu-
sammenarbeit mit dem Theater „Die 
Bühne“, den Nürnberger Symphoni-
kern und dem Windsbacher Knaben-
chor.

GUNZENHAUSEN (wh) – Die Mit-
glieder der Volkshochschule haben 
in der Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus „Altes Rathaus“ die bishe-
rige Vorstandschaft wiedergewählt. 
Gerhard Postler und alle anderen hat-
ten sich zur Wiederwahl gestellt. Tho-
mas Fischer ist 2. Vorsitzender und 
Angelika Heller Schatzmeisterin,  
Jutta Bördlein, Renate Schneider, 
Erika Wüst, Hella Wenk, Angelika 
Jant und Marie Luise Rossius gehören 
dem Beirat an.

Die neue Geschäftsführerin Dag-
mar Wombacher-Hohlheimer wird 
die bisherige erfolgreiche Arbeit der 
vhs fortsetzen, wobei sie ihr Augen-
merk insbesondere auf die Förderung 
der Jugend in Zusammenarbeit mit 
den Schulen legen möchte.

Als herausragendes Ereignis im 
vergangenen Jahr galt das 60-jährige 
Jubiläum der Volkshochschule, das 
zusammen mit dem großen Lernfes-
tival auf dem Marktplatz durchge-
führt wurde. Neben den rund 5000 
Besuchern konnten hochrangige Gäs-
te begrüßt werden. 

Als besondere Veranstaltungen 
wurden „Oh Justitia“ und das 20-
jährige Jubiläum des Mauerfalls  mit 
einer Ausstellung in den Räumen der 
Sparkasse sowie einem Theaterstück 
„Margot“ genannt. „Gesundheit im 
Dialog“ war wieder eine sehr erfolg-
reiche Veranstaltungsreihe in Koope-
ration mit den Kreiskliniken. Die 
sechs Vorträge hatten 800 Zuhörer.

Besonders hervorgehoben wurde 
die Arbeit mit Behinderten, Senioren 
und Kindern bei zahlreichen Veran-
staltungen. Auch die Vorbereitungs-
kurse für die Abschlussprüfungen 
zum qualifizierenden Hauptschulab-
schluss und der mittleren Reife in 
den Oster- und Pfingstferien waren 
voll belegt und werden auch in die-
sem Jahr wieder angeboten.

Außerdem wurden Firmenschu-
lungen und Kurse in Absberg, Hei-
denheim, Langlau und Muhr am See 
mit großen Besucherzahlen durchge-
führt.

Die große Studienfahrt führte nach 
Irland und als Kunstfahrten wurde 
die „Kadinsky-Ausstellung“ in Mün-
chen und die Ausstellung „Irdische 
Paradiese“ in Augsburg angeboten. 
Im Jahre 2009 konnten 1500 Neu-
kunden bei der vhs registriert wer-
den.

Auf folgende künftige Besonder-
heiten wies die neue Leiterin der vhs 
hin: In den Pfingstferien findet eine 
Fahrt nach Stockholm, Oslo und St. 
Petersburg statt. Außerdem blickt 
die Volkshochschule am 23. März  
hinter die Kulissen des Bayerischen 
Rundfunks (Studio Franken) und am 
7. Mai findet eine Führung im un-
terirdischen Hilfskrankenhaus Gun-
zenhausen statt.

Nach dem Kassenbericht, vorge-
tragen von Angelika Heller, folgte 
der Bericht des Rechnungsprüfers 
Hermann Niederlöhner.  Dieser be-
stätigte der Schatzmeisterin eine 
ordnungsgemäße Kassenführung und 
schlug die Entlastung vor, die ein-
stimmig erfolgte. 

Ein besonderes Ereignis an diesem 
Abend war die Ernennung von Wolf-
gang Winter zum Ehrenvorsitzenden. 
Gerhard Postler sprach ihm großen 
Dank und Anerkennung aus und 
überreichte eine Urkunde mit einem 
Blumenstrauß.

Anni Scheuernstuhl  bestätigte der 
Volkshochschule die gleichbleibend 
hohe Qualität und den großen Zulauf 
zu den Kursen. Sie gilt als Vorbild 
für alle, denn im Alter hat sie noch 
einen Englisch- und Computerkurs 
belegt. Wie man an ihrem Beispiel 
sieht, ist Lernen keine Frage des Al-
ters.

JEANSWOCHENENDE
B e k l e i d u n g

12.03 - 14.03

20%
AUF ALLE DAMEN-, HERREN- UND KINDERJEANS

14.03 Marktsonntag in Dinkelsbühl geöffnet

GUNZENHAUSEN – Der hiesige 
Abgeordnete Gerhard Wägemann lädt 
im Namen der CSU-Landtagsfraktion 
Schüler, Studenten und junge Filme-
macher bis 35 Jahre ein, sich am Video-
filmpreis „Film ab… für Bayerns 
Zukunft“ zu beteiligen.

„Filmemacher erzählen Geschichten 
und entwickeln Visionen. Diese Krea-
tivität, die auch unsere jungen Köpfe 
hier in der Region haben, wollen wir 
fördern“, erläutert Wägemann die In-
tention des mit 5000 Euro dotierten 
Wettbewerbs. Dieser ist eingebettet in 
den Zukunftsdialog der CSU-Frakti-
on für das „Bayern von morgen“. Die 
Teilnehmer sollen mit ihren Kurzfil-
men darstellen, wie sich junge Leute 
den Freistaat in zehn, 20 oder 30 Jah-
ren vorstellen. Wie klappt das Zusam-
menleben der Generationen? Wie se-

hen Arbeitswelt, Schule oder Kultur-
szene aus? „Zeigen Sie uns Ihre Idee 
von Bayern“, ruft Wägemann auf.

Die Preise werden in zwei Katego-
rien bis 20 und bis 35 Jahre verge-
ben und am 28. Juni im Rahmen des 
Münchner Filmfests übergeben. Der 
Jury gehören neben Politikern auch 
die Leiterin des Programmbereichs 
„Spiel-Film-Serie“ beim Bayerischen 
Rundfunk, Bettina Reitz, und Filme-
macher Max Wiedemann an, der un-
ter anderem den Oscar-prämierten 
Film „Das Leben der Anderen“ pro-
duziert hat. Die Videos dürfen nicht 
länger als fünf Minuten sein und 
müssen bis spätestens 11. Juni per 
DVD bei der CSU-Landtagsfraktion 
eingegangen sein. Details stehen im 
Internet unter www.gemeinsam-bay-
ern-bewegen.de.


